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Sehr geehrte Gemeinderätinnen,
sehr geehrte Gemeinderäte,

als  Eure  neugewählte  Bürgermeisterin  bin  ich  mir  der  verantwortungsvollen  Aufgabe
bewusst und werde nach bestem Wissen und Gewissen handeln. Ich bin aber auch voller
Hoffnung  und  Zuversicht,  dass  alle  gewählten  Ratsmitglieder  bereit  sind,  die  uns
anvertrauten Aufgaben mit Einsatz und Freude im Interesse unserer Mitbürgerinnen und
Mitbürger wahrzunehmen und als Team zusammenzuarbeiten. Mit gegenseitigem Respekt
und im ständigen regen Austausch können wir viel bewegen und als Team die politische
Arbeit in den kommenden fünf Jahren umsetzen.
Ich  werde  mich  bemühen  eine  gute  Ansprechpartnerin  zu  sein  und  die  Anliegen  der
Mitbürgerinnen und Mitbürger ernst zu nehmen.
Mein ganzer Einsatz gilt der Erfüllung des Wählerwillens, und ich lade alle Gemeinderäte
zur konstruktiven Mitarbeit ein.

Dabei können wir auf verlässliche und einsatzfreudige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in
der  Gemeindeverwaltung  zählen,  die  uns  in  der  Umsetzung  unserer  Vorhaben
professionell unterstützen werden, denen wir wiederum in einem offenen Dialog und mit
neuen Ideen auf Augenhöhe begegnen wollen. Nur so ist es möglich, den oft schwierigen
Alltag  inmitten  ausufernder  Bürokratie,  sich  ständig  ändernden  gesetzlichen
Rahmenbedingungen und dem täglichen Papierkram auch gut zu meistern. Bürgernähe
und -freundlichkeit haben oberste Priorität,

Neben den alltäglichen Erledigungen, die uns allen gewiss einiges abverlangen werden,
warten auf uns viele schöne und auch herausfordernde Aufgaben und Projekte, die wir
gemeinsam mit der Bevölkerung angehen und hoffentlich zur Zufriedenheit von möglichst
vielen auch realisieren werden.
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DIE GEMEINDEVERWALTUNG

Die  Tätigkeit  der  Gemeinde  sollte  auf  die  Bedürfnisse  der  Bürgerinnen  und  Bürger
ausgerichtet sein.

Die Organisationsabläufe der Gemeindeverwaltung orientieren sich an den Grundsätzen
der  guten  Verwaltung,  dem  effizienten  Einsatz  der  vorhandenen  Mittel  und  der
Bürgernähe.  Unsere  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  erfüllen  dabei  einen  wichtigen
Auftrag:  sie  erledigen  ihren  Dienst  am  Bürger  mit  Freundlichkeit,  Kompetenz,
Hilfsbereitschaft  und einer  offenen,  positiven Einstellung.  Das gute  Betriebsklima wird
durch Bereitstellung der dafür notwendigen Rahmenbedingungen gefördert.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sollen und dürfen sich entwickeln, wir stellen ihnen
dafür  die  notwendige  Ausstattung  sowie  Aus-  und  Weiterbildung  zur  Verfügung.  Im
Gegenzug erwarten wir uns Einsatz und Leistungsbereitschaft.
Den gewählten Ausschussmitgliedern werden einzelne Sachbereiche zugewiesen, die in
Eigenverantwortung  und  in  Zusammenarbeit  mit  dem  zuständigen  Personal
wahrgenommen  werden  müssen.  Ebenso  werden  Gemeinderäte  bei  bestimmten
Aufgabenbereichen unterstützend mitarbeiten.

FINANZEN UND GEMEINDEHAUSHALT

Uns  ist  ein  beträchtlicher  Anteil  der  Steuergelder  unserer  Bürgerinnen  und  Bürger
anvertraut.  Deshalb  ist  es  unsere  Pflicht,  verantwortungs-  und  rücksichtsvoll  damit
umzugehen.  Unsere  Entscheidungen  und  die  Kosten  derselben  sollen  nicht  eine
Belastung für die nachfolgenden Generationen sein. Die Instrumente und Entscheidungen
unserer  Finanzplanung  sollten  immer  den  Kriterien  von  Kosten-Nutzen-Leistbarkeit
unterliegen. Durch dieses Konzept konnten die Altlasten nahezu abgebaut werden.
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BÜRGERNÄHE UND TRANSPARENZ

Bürgernähe wird von politischen Entscheidungsträgern viel zitiert. Sie wird gelebt indem
der Dialog mit den Mitbürgern gesucht wird, aber wir müssen uns im Klaren sein, dass
Bürgernähe nicht immer bedeutet, dass jeder Wunsch erfüllt werden kann. Wir werden
nach dem Prinzip der Gleichbehandlung das Möglichste tun, um die Anliegen der Bürger
zu unterstützen.

Transparenz,  Ehrlichkeit  und  Verlässlichkeit  liegen  unseren  Entscheidungen zugrunde
und  können  von  den  Bürgerinnen  und  Bürgern  eingefordert  werden.  Wir  werden
gemeinsam  diskutieren,  entscheiden  und  informieren  –  aber  auch  auf  die
Eigenverantwortung jedes einzelnen setzen.

UNSERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER (Familie, Jugend und Senioren)

Die Familie ist das Fundament der Gesellschaft. Daher schenken wir unseren Familien,
Kindern und Jugendlichen sowie der älteren Generation besondere Aufmerksamkeit und
stehen neuen Lebensformen tolerant gegenüber.

Ebenso  wichtig  ist  die  Unterstützung  der  jungen  Familien.  Mit  der  Errichtung  einer
Kindertagesstätte  in  der  ehemaligen  Arztwohnung  und  dem  geplanten  Neubau  des
Kindergartens wollen wir auch für unsere Kleinsten geeignete Strukturen schaffen.

Die  Jugend ist  die  Zukunft  unserer  Gesellschaft  und  dieser  Tatsache  muss  auch  die
Politik  Rechnung  tragen.  Die  aktive  Mitarbeit  von  Jugendlichen  bei
Entscheidungsprozessen soll  in  unserer  Gemeinde aktiv  gefördert  werden  und  wurde
auch in der Besetzung des neuen Ausschusses berücksichtigt.
Wir  sind  bestrebt,  geeignete  Strukturen  für  die  Jugendlichen  zu  schaffen  und  den
wandelnden Erfordernissen anzupassen. Dabei wird Wert auf eine gute Zusammenarbeit
mit Jugendorganisationen gelegt.

Die  soziale  Haltung  der  Gemeindeverwaltung  wird  auch  am  Umgang  mit  älteren
Menschen gemessen. Weiterhin besteht das Angebot des begleiteten Wohnens im „J.
Malayer-Haus“, welches von der Stiftung Griesfeld geführt wird. 
Auch  mit  den  Seniorenwohnheimen  in  den  umliegenden  Gemeinden  steht  die
Gemeindeverwaltung im engen Kontakt.  
Wir wollen jener Generation, die mit ihrem Schaffen den Grundstein für unseren hohen
Lebensstandard  gelegt  hat,  Anerkennung  und  Wertschätzung  entgegenbringen  und
unseren Auftrag an ein Altern in Würde erfüllen.
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LEBEN IN DER GEMEINSCHAFT (Ehrenamt, Vereine, Sport und Kultur)

Das Vereinsleben  in  Aldein  ist  sehr  stark  ausgeprägt  und  ist  neben  der  Familie  das
Rückgrat unseres gesellschaftlichen Lebens. Viele Ehrenamtliche gestalten das Leben in
der Gemeinde und setzen sich damit für ihre Mitmenschen ein.

Vereine fördern in einem Dorf das Gefühl der Gemeinschaft, der Zusammengehörigkeit
und  des  Wohlbefindens.  Die  finanzielle  Unterstützung  für  Vereine  von  Seiten  der
Gemeindeverwaltung  kommt  indirekt  Mitbürgerinnen  und  Mitbürgern  zugute.  Es  liegt
deshalb in unserem Interesse, die Zusammenarbeit der Vereine untereinander zu fördern,
notwendige Strukturen nach Möglichkeit zu schaffen und ihnen aktive Unterstützung zu
bieten.

Sport ist nicht nur eine Freizeitgestaltung, sondern erfüllt viele Aspekte, wie die Erhaltung
der  körperlichen  und  geistigen  Fitness  und  Gesundheit,  die  Pflege  von  sozialen
Kontakten,  Unterhaltung  um  nur  einige  zu  nennen.  Nicht  zu  unterschätzen  ist  die
wertvolle Jugendarbeit, die vom Sportverein geleistet wird. Aus diesem Grund ist es uns
ein  Anliegen,  die  Sektionen  des  Sportvereins  nach  Möglichkeit  zu  unterstützen  und
geeignete Strukturen zur Verfügung zu stellen und deren Instandhaltung beizutragen.

Kultur bereichert unser Leben und ist ein bedeutender Faktor für die Entwicklung unsere
Gesellschaft.  Es  wird  unser  Bestreben  sein,  Rahmenbedingungen  für  kulturelle
Veranstaltungen zu erhalten und weiter zu verbessern.

SOZIALES

Die sozialen Themen sind für eine Gemeindeverwaltung von großer Wichtigkeit. Es gilt
vor allem den sozial Schwächeren zu helfen und Probleme zu lösen, die der Einzelne
nicht  alleine  bewältigen  kann.  In  Zusammenarbeit  mit  den  dafür  zuständigen
Einrichtungen und Diensten sollen Lösungen für soziale Notlagen gefunden werden. Es
gilt, ein wachsames Auge für sozial schwache Mitbürgerinnen und Mitbürger zu haben
und im Bedarfsfall entsprechende Maßnahmen zu ergreifen.
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UMWELT, LANDSCHAFT UND RAUMORDNUNG

Aldein liegt inmitten einer herrlichen Bergregion, Natur und Landschaft sind intakt. Die
Gemeindeverwaltung  legt  auch  in  Zukunft  allergrößten  Wert  auf  den  Schutz  und  die
Erhaltung dieser natürlichen Reichtümer. Ökologische Verantwortung und wirtschaftliche
Entwicklung sollen im Einklang zueinanderstehen.

Eine saubere und gepflegte Landschaft  und der verantwortungsvolle Umgang mit  den
Ressourcen ist und bleibt auch weiterhin ein Anliegen der mittlerweile als Klimagemeinde
ausgezeichneten Gemeinde. 

Die Gefahr für Natur und Landschaft geht nicht nur vom Menschen aus, sondern auch
von sich ständig wandelnden Umwelteinflüssen. Mit dem neu ausgearbeitetem Klimaplan
hat sich die Gemeinde die Aufgabe, deren Auswirkungen entgegenzuwirken und sowohl
lang- als auch kurzfristig entsprechende Maßnahmen zu treffen.

Das Gemeindeentwicklungsprogramm Raum und Landschaft beinhaltet die Vorgaben und
Ziele für eine nachhaltige, in die Zukunft orientierte Entwicklung der Gemeinde.
In den letzten Jahren wurde im Rahmen einer übergemeindlichen Zusammenarbeit mit
Altrei, Montan a.d.W. und Truden i.N. intensiv und mit Partizipation der Bevölkerung an
dessen Ausarbeitung gearbeitet.
Das Gemeindeentwicklungsprogramm steht in der Endphase seiner Genehmigung und es
nun Aufgabe der Gemeindeverwaltung, das Programm in den Bereichen Abgrenzung der
Siedlungsgebiete,  Tourismus,  Mobilität  und  Umwelt  in  den  kommenden  15  Jahren
bestmöglich umzusetzen. 

Wohnen in Aldein: Als Maßnahme gegen die Abwanderung ist es mir wichtig, das Wohnen
in Aldein  wieder attraktiver zu machen und durch Ausweisung neuer geeigneter Zonen
leichter und kostengünstiger erschließbar zu machen. Das neu geplante Wohnbaugesetz
sollte das in Zukunft möglich machen.
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LANDWIRTSCHAFT, WIRTSCHAFT UND TOURISMUS

Eine  funktionierende  und  nachhaltige  Landwirtschaft  ist  die  Grundlage  des  ländlichen
Raumes und somit  auch die Voraussetzung für  einen lebendigen Tourismus und eine
florierende Wirtschaft. Die Pflege der landwirtschaftlichen Flächen, des Waldes und der
Almen gehört genauso dazu, wie die Instandhaltung des ländlichen Wegenetzes und die
Erhaltung der Wanderwege.

Wir werden auch in Zukunft bestrebt sein, ein Miteinander aller in Aldein tätigen Betriebe
zu unterstützen. Wir wollen den erreichten Wohlstand erhalten und nach Möglichkeit zu
einem  Wachstum  beitragen.  Die  Stärken  der  einzelnen  Betriebe  in  allen  Bereichen
müssen genutzt und mit gemeinsamen Initiativen gebündelt werden.

Wir  streben  eine  gute  Zusammenarbeit  mit  der  neu  gegründeten
Tourismusgenossenschaft Südtirols Süden mit besonderem Augenmerk auf die Aldeiner
Tourismusbetriebe und touristischen Einrichtungen an.  

INFORMATION UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Unsere Website www.gemeinde.aldein.bz.it und die App Gem2Go bietet Bürgerinnen und
Bürgern  die  Möglichkeit,  direkt  mit  der  Gemeindeverwaltung  zu  kommunizieren  und
wichtige Informationen zu erhalten. Die Öffentlichkeitsarbeit und der Austausch mit den
Bürgerinnen  soll  nicht  nur  in  den  üblichen  Formen  wie  über  das  Gemeindeblatt,
Bürgerversammlungen  und  direkte  Gespräche,  sondern  zukünftig  auch  über  andere
digitale Kanäle oder Plattformen erfolgen.
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KONKRETE VORHABEN IN DER LEGISLATURPERIODE 2025 – 2030

Die  von  der  vorhergehenden  Verwaltung  geplanten  Vorhaben  und  Projekte  werden
weitergeführt.  Neue  Vorhaben  werden  sich  am  Maßstab  der  Leistbarkeit  und  der
Notwendigkeit orientieren und die Diskussionen dazu werden im Gemeinderat geführt.
 
Die Gemeindeverwaltung setzt sich zum Ziel, eine nachhaltige, enkelgerechte Entwicklung
unseres  Dorfes  voranzutreiben.  Die  Fragen,  die  sich  auf  diesem  Weg  stellen,  sind
vielfältig: Welche Maßnahmen sind notwendig, die Lebensqualität unserer Bevölkerung zu
sichern  oder  sogar  zu  verbessern?  Welche  Herausforderungen  kommen  künftig  auf
unsere  Gesellschaft  zu?  Was  können  wir  tun,  um  unsere  Vereine  bestmöglich  zu
unterstützen und damit unser Zusammengehörigkeitsgefühl zu stärken? Um Antworten auf
diese und andere Fragen zu finden, haben wir in einem partizipativen Prozess mit der
Bevölkerung,  den  Vereinen  und  den  Verbänden  sowie  den  Kandidaten  unser
Wahlprogramm erarbeitet. Konkret geplant sind:

Verkehr und Straßen
- Instandhaltung der Straßen und des ländlichen Wegenetzes
- Sicherheit auf Straßen (sichere Übergänge, Beleuchtung der Bushaltestellen,      
  Gehsteige Geschwindigkeitsbegrenzung)
- Verkehrs- und Parkplatzkonzept auf dem gesamten Gemeindegebiet
- Weitere Optimierung des öffentlichen Nahverkehrs und Erneuerung der Bushaltestellen

Infrastrukturen und öffentliche Bauten
- energetische Sanierung des Peter-Rosegger-Hauses in Radein
-  Abbruch  und  Wiederaufbau  des  Kindergartens  Aldein  mit  Kindertagesstätte,

Musikprobelokal und Jugendraum
- Erweiterung des Besucherzentrums Geoparc Bletterbach durch die Autonome Provinz

Bozen und die Gemeinde Aldein  
- Erneuerung und Erweiterung der Überdachung auf dem Festplatz Aldein mit Realisierung

einer Photovoltaikanlage
-  Erweiterung der Feuerwehrhallen Aldein und Holen

Weitere Vorhaben
- Umgestaltung der Räumlichkeiten der öffentlichen Bibliothek Aldein
-  Instandhaltung  der  Wanderwege,  der  Trinkwasserversorgungsanlagen  und  der

Kanalisierungen
- Sanierungsmaßnahmen im Bereich der Energieeffizienz in gemeindeeigenen Gebäuden
- Anbringung von Photovoltaikanlagen auf gemeindeeigenen Strukturen
- Förderung von Maßnahmen zu einem guten Erscheinungsbild des Dorfes
- Erhaltung und Instandhaltung des Pfarrheimes und der gemeindeeigenen Gebäude 
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AUFGABEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Auch in Zukunft  soll  der Gemeinderat in die Verwaltungstätigkeit  eingebunden werden.
Seine Mitglieder sollen durch die Schaffung von Arbeitsgruppen zu größeren Vorhaben
beratende Funktion für die Tätigkeit des Gemeindeausschusses haben. Die Mitglieder des
Gemeinderates  werden  die  Gemeindereferenten  in  dieser  Legislatur  durch  konkrete
Hilfestellung in ihrer Tätigkeit unterstützen. Dies soll den Gemeinderat aufwerten und die
Aufgaben auf mehr Verantwortungsträger aufteilen. Die Vorhaben können damit von allen
Beteiligten  detaillierter  und  punktgenauer  durchgeführt  werden.  Die  Bereitschaft  der
Gemeinderäte, diese Aufgaben zu übernehmen, ist sehr lobenswert.  

ZUSTÄNDIGKEITEN UND SPRECHSTUNDEN

Die  Bürgermeisterin  Charlotte  Oberberger ist  zuständig  für Personal,  Finanzen,
Vermögen, Zivilschutz, Planung und Raumordnung, zwischengemeindliche Beziehungen,
Kultur (Bibliothek und Bildungsausschuss), Soziales (Familie, Integration, Senioren, Kita,
Kindergarten, Schule), Spielplätze. 
Sprechstunden an folgenden Tagen und Uhrzeiten zur Verfügung stehen:

- Mittwoch und Freitag von 10.00 – 11.00 Uhr
- Weitere  Sprechstunden  auf  Vormerkung  unter  folgender  Telefonnummer:

328 3123696

Der Bürgermeisterstellvertreter Christoph Matzneller ist zuständig für die öffentlichen
Arbeiten, Land- und Forstwirtschaft, ländliches Wegenetz und Verkehr.
(Tel. 339 8874236)

Der Referent Patrick Aberham ist zuständig für Sport, Vereine, Tourismus und Handel
sowie für den Geoparc Bletterbach. (Tel. 338 2143890)

Die Referentin  Laura Kalser ist zuständig für Jugend, Umwelt,  Klima und Energie und
Öffentlichkeitsarbeit. (Tel. 339 4832555)

Der Referent  Martin Schmid ist zuständig für Handwerk und alle Belange der Fraktion
Radein. (Tel. 340 2415164) 

Die Sprechstunden des Bürgermeisterstellvertreters, der Referentin und der Referenten
finden auf telefonische Vormerkung statt.
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Werte Gemeinderätinnen,
werte Gemeinderäte,

das vorgelegte Programm beinhaltet richtungsweisende Absichten und Projekte, die wir im
Sinne und für das Wohlbefinden der Bürgerinnen und Bürger von Aldein in den nächsten 5
Jahren gemeinsam vorantreiben werden.

Die Richtung ist vorgegeben, nicht aber die Wege, die zur Realisierung derselben führen.
Es wird die Aufgabe dieses Gemeinderates sein, ausführliche Diskussionen darüber zu
führen und konkrete Maßnahmen zu beschließen. 

Eine gute  Zusammenarbeit  und der  ständige Austausch mit  den Gemeinderäten,  dem
Personal und nicht zuletzt den Bürgerinnen und Bürgern wird die Umsetzung unserer Ziele
und Aufgaben ermöglichen und erleichtern. 
Darauf freue ich in der kommenden Amtsperiode.

Eure Bürgermeisterin
Charlotte Oberberger


